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WeStfälISCHe forSCHUngen

Zeitschrift des LWL-Instituts für  
westfälische Regionalgeschichte. 
LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte, 
Karlstraße 33, 48147 Münster
Aschendorff-Verlag, Münster 2020
Internet: www.lwl-regionalgeschichte.de

70/2020
 
Psychiatriegeschichte als Beitrag  
zur regionalen Zeitgeschichte.  
Hrsg. v. Jens Gründler, Hans-Walter Schmuhl  
und Malte Thießen

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

Jens Gründler u. a.:
Psychiatriegeschichte in der Zeit- und regionalgeschichte.

Cornelia brink:
bilder, die unter die Haut gehen. fotografie als Quelle der Psychia-
triegeschichte.

Stefanie Coché:
Sound of Madness. Soundhistorische denkanstöße zur Wahrneh-
mung, konstruktion und Verhandlung von „Wahnsinn“

Christof beyer:
Psychiatrie, kunst und kritik. Alfred Hrdlickas „gespräche mit  
Vergessenen“.

volker roelcke:
Unethische medizinische forschung im kontext von Heimerziehung 
sowie kinder- und Jugendpsychiatrie. 
Pneumencephalographien in der diakonischen Anstalt Hephata, 1950 –1975.

Steffen dörre:
konservative reform vor der reform? 
die Umgestaltung der psychiatrischen versorgungsstrukturen unter  
Ausblendung der „euthanasie“-vergangenheit.

ekkehardt Kumbier/Kathleen Haack:
Psychiatriereformen in der ddr – Chancen und grenzen.

maike rotzoll/Kerstin Stockhecke:
Von der Schule in die Vorschule. 
die einrichtung der Pflegevorschulen in bethel als Antwort der diakonissen 
auf nachwuchssorgen.

Hans-walter Schmuhl:
transnationale beziehungsnetze und reformimpulse. 
die rezeption des normalisierungsprinzips in den v. bodelschwinghschen 
Anstalten bethel in den 1970er Jahren.

thomas beddies:
Ausnahmezustände. 
Heroin und AidS in berlin (1970–1990).

malte thießen:
die Welt ist ein dorf. 
niederländer, westfalen und die Perspektiven einer Glokalgeschichte.

werner freitag:
Möglichkeiten und grenzen kleinstädtischer Soziabilität. 

Unternehmer mit niederländischen wurzeln und niederländische Arbeiter 
auf der westmünsterländischen Seite der baumwollstraße um 1900.

matthias frese:
Umkämpfte gäste. 
niederländische touristinnen und touristen in westfalen und lippe  
vom 19. bis zum 21. Jahrhundert.

Gerhard e. Sollbach:
der bau der ersten Verkehrsbrücke über die lenne zwischen  
Halden und berchum bei Hagen. 
ein fallbeispiel für das Gemenge überkommener rechte, lokaler bedürfnisse 
und staatlicher interessen in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts.

Gerhard deter:
rechtliche Aspekte der handwerklichen Ausbildung  
im 19. Jahrhundert (1810 –1869).

dieter wever:
„Üble Staatsfeinde“ kommen ins Zuchthaus. 
Politische Strafjustiz und kommunistischer widerstand im ruhrgebiet 
nach 1933 am beispiel der funktionäre Karl rostek, otto Gehrke und fritz 
Grabowski.

Karl ditt:
do ut des. 
der Provinzial- bzw. landschaftsverband westfalen-lippe und  
die Historische Kommission für westfalen 1929 –1984.

martin Schmidt:
Spieglein, Spieglein an der Wand! 
Zur entstehung des lwl-industriemuseums unter besonderer  
berücksichtigung der frühen „Change Agents“.

marcus weidner u. a.:
Zeitgeschichte und Archäologie der Moderne. 
Auf der Suche nach einem sowjetischen mahnmal für ermordete  
Zwangsarbeiterinnen des Zweiten weltkriegs bei warstein.

Sebastian Schröder:
300 Jahre „Akzisestädte“ in ravensberg. 
ein rückblick auf erträge und ergebnisse eines „sperrigen“ Jubiläums.

Christina rothenhäusler:
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I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

Zeitschriftenschau.
Ausgewählte beiträge zur geschichtlichen landeskunde westfalens  
in Periodika des Jahres 2019.
Zusammengestellt von Klaus Schultze unter verwendung von daten  
des westfälischen Heimatbundes.

*
buchbesprechungen.

„regionalität und globalität in der jüngsten Zeitgeschichte europas.  
Vermessung eines neuen forschungsfeldes“.
münchen 12./13. September 2019.

florian Steinfals:
„Un/sichtbares lager. dritter Workshop zur geschichte,  
Überlieferung und nachwirkung des Stalag 326 (VI k) Senne“.
Stukenbrock-Senne, 4. märz 2020.

wilfried reininghaus:
Alwin Hanschmidt (7. August 1937 – 16. Januar 2020).

thomas Parent:
dagmar kift (1. April 1954 – 23. April 2020).

 
Jahresberichte 2019

 
Kathrin nolte:
lWl-Institut für westfälische regionalgeschichte.

burkhard beyer u. a.:
Historische kommission für Westfalen.

vera brieske:
Altertumskommission für Westfalen.

Christiane Cantauw:
kommission für Alltagskulturforschung für Westfalen.

rudolf Grothues:
geographische kommission für Westfalen.

markus denkler:
kommission für Mundart- und namenforschung Westfalens.

walter Gödden:
lWl-literaturkommission für Westfalen.

*
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I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

Sven bardua/norbert Gilson:
die erdölbranche wandelt sich rapide.

Sven bardua:
leicht, stabil und einst alltäglich: Wellblech.

Holger Klein-wiele/lukas Pawlowsky:
die Zukunft im blick: ruhrgebietsfotografien des rVr.

dortMUnd

*
bahnhof kurl bleibt Sorgenkind.

glAdbeCk

*
bandanlage Mottbruchhalde demontiert.

gronAU

*
Spinnerei van delden wird Wohnquartier.

Herne

*
Zeche Pluto verliert Schachthalle.

Menden

*
Industriemuseum auf gut rödinghausen offen.

WItten (rUHr)

*
firma J. d. neuhaus ist 275 Jahre alt.

IndUStrIekUltUr. denkMAlPflege, 
lAndSCHAft, SoZIAl-, UMWelt- Und 
teCHnIkgeSCHICHt

Hrsg.: Landschaftsverband Rheinland/ 
LVR-Industriemuseum und Landschaftsverband  
Westfalen-Lippe/LWL-Industriemuseum. 
Klartext Verlag, 
Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen
Tel.: 0201 804-8240
E-Mail: redaktion@industrie-kultur.de
Internet: www.industrie-kultur.de

1/20

Schwerpunkt: oel-Industrie
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Jan wirrer:
laudatio auf robert Peters.

robert Peters/Christian fischer:
Spätmittelalterliche Schreibsprachen in Westfalen.  
bericht über einen Sprachatlas. Mit acht karten.

robert langhanke:
Unmittelbarkeit des tragischen. ereignis und erzählweise  
in klaus groths Versepos „de Heisterkrog“.

Georg bühren:
Verleihung des rottendorf-Preises 2018 für Verdienste  
um die niederdeutsche Sprache an elisabeth georges.

Hannes demming:
Wdr: „erlebte geschichte“ vom 21.04.2019.

Claudia maria Korsmeier:
Aus Wibbelts „Werkstatt“. bemerkungen zu einigen namen  
in Wibbelts erzählung „Wildrups Hoff“.

*
buchbesprechungen.

friedel Helga roolfs:
neuerscheinungen zur niederdeutschen literatur Westfalens 2018.

markus denkler:
neuerscheinungen zur Sprache Westfalens 2018.

elmar Schilling:
bericht über die Jahresmitgliederversammlung 2018.

elmar Schilling:
Veranstaltungen der Augustin Wibbelt-gesellschaft im Jahr 2018.

AUgUStIn WIbbelt-geSellSCHAft

Hrsg.: Augustin Wibbelt-Gesellschaft e. V., 
Red.: Verena Kleymann u. a., 
Wadelheimer Chaussee 23, 48431 Rheine

Jahrbuch 35/2019

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

grAbbe-JAHrbUCH

Hrsg. im Auftrag der Grabbe-Gesellschaft  
von Lothar Ehrlich und Detlev Kopp. 
Grabbe-Gesellschaft e. V., 
Bruchstraße 27, 32756 Detmold
E-Mail: info@grabbe.de
Internet: www.grabbe.de

39/2020

Katja Holweck:
kippfiguren. 
Ambiguität als ästhetische Strategie im dramatischen werk  
Christian dietrich Grabbes.

leon igel u. a.: 
Zur Aktualität von grabbes dramen.

Ulrich Klappstein:
„ein ewges Fratzenschneiden der natur“.
Kometen und weltenbrand bei Grabbe.

Annette von boetticher:
„denn was der kaiser schafft, das kann der dichter zaubern!“
Zur entstehung, Konzeption und rezeption von Grabbes Barbarossa-tragödie.

robert weber:
grabbes letzte Zuflucht: Die Hermannsschlacht.

Heinz Härtl:
„Citronen in den Händen“ – „ein guter Mensch“.
Zu einer Szene in büchners s-fragmenten.

Claudia dahl:
grabbe-Inszenierungen 2001-2019.

franziska lallinger:
„die kugel mitten in der brust, die Stirne breit gespalten“.
märtyrertopik und ‚Pathosformeln‘ des leidens in ferdinand freiligraths  
Die Toten an die Lebenden und der politische Prozess von 1848.

detlev Hellfaier:
„Schöpfungen eines genialen dichters“.
ferdinand freiligrath und die „erste kritische Gesammtausgabe“ der werke 
Christian dietrich Grabbes.

bernd füllner:
georg Weerths ‚Abgesang von der romantik‘.
Zu den beiden lyrik-Sammelhandschriften im Amsterdamer nachlass.

Peter Schütze:
Jahresbericht 2019/20.

burkhard Stenzel:
goethe – grabbe – Weimar.
Ansichten aus unveröffentlichten briefen von Stefan Zweig  
und Alfred bergmann (1926-1937).

* 
rezensionen.

Claudia dahl:
grabbe-bibliographie 2019 mit nachträgen. 
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HIlle-PoSt

Mitteilungen für die Freunde des Dichters.  
Mitteilungsblatt der Peter-Hille-Gesellschaft e. V.  
Redaktion: Dr. Michael Kienecker,  
Hamberg 2, 33106 Paderborn
Tel.: 0160 97935646
Internet: www.peter-hille-gesellschaft.de

54/2021

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

Pierre Georges Pouthier:
„Ich sehnendes, dehnendes Menschenbäumchen!“
die Hille-Parodie des Hanns von Gumppenberg.

Hans Hermann Jansen:
das Heroische oder: Wenn Helden nicht mehr nötig sind.
ein versuch von beethoven über Hölderlin bis zu Hille und brecht.

michael Kienecker:
das Philosophische: Hille, Hegel und noch einmal Hölderlin.

*
Vollmacht für den rentmeister friedrich Hille wegen der kinder  
des freiherrn Carl Alhard von der borch.
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Zeitschrift des Vereins für Geschichte und Heimatpflege  
Soest. Hrsg.: Norbert Wex,  
Stadtarchiv Soest,  
Jakobistraße 13, 59494 Soest
E-Mail: info@geschichtsverein-soest.de
Internet: www.geschichtsverein-soest.de

132/2020

dirk elbert/wolfgang Stelbrink: 
neuerscheinungen – Anzeigen und besprechungen.

Günter Kükenshöner: 
Jahresbericht des Vereins für geschichte und Heimatpflege  
Soest e. V. für das Jahr 2019.

Julia ricken:
Archäologie aktuell in Soest.

frederik Heinze:
neue archäologische erkenntnisse zur Soester Stadtbefestigung.

Johannes müller-Kissing: 
bauhistorische nahaufnahme: der deckungsgraben im Ulrich-Jako-
bi-Wall im kontext des luftschutzes der Stadt Soest.

wolfgang Schmid: 
Soest – eine Stadt der Wunder.
Kirche und frömmigkeit im Spiegel hochmittelalterlicher mirakelberichte. 
(fortsetzung und Schluss).

roland Pieper: 
Anmerkungen zur baugeschichte von St. Pantaleon in lohne.
Planänderungen früher Hallenkirchen im Soester und dortmunder raum im 
bauprozess.

ilse maas-Steinhoff: 
das gemäldeepitaph des Soester barock-bürgermeisters gerhard 
klotz II (1613-1680) – ein Spiegel des bedeutungsschwundes  
von Amt und Stadt?

Horst braukmann: 
Unruhige Zeiten.
die Situation der Höfe in Kutmecke, ellingsen und lühringsen in der Zeit  
der „bauernbefreiung“.

Ulrich löer: 
Propst eberhard nübel auf dem Weg in die Moderne?
Zur errichtung des denkmals auf dem osthofenfriedhof.

roland Götz:
erwin Sylvanus und das Archigymnasium.

rainer Stöcker: 
denunziert – entehrt – ermordet. der fall August neuschäfer.

mechtild brand: 
niederländische offiziere im oflag VI A in Soest oder  
„die Herren Holländer“.

Karin burghardt: 
Sie warteten fünf lange Jahre – die frauen der französischen  
kriegsgefangenen des oflag VI A in Soest.

I. WeStfAlen / 2. HellweG

SoeSter ZeItSCHrIft
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Werl geStern · HeUte · Morgen

Jahrbuch der Wallfahrtsstadt Werl und des Neuen 
Heimat- und Geschichtsvereins Werl e. V. 
Verlag der A. Stein’schen Buchhandlung GmbH, 
Werl 2020. 
ISBN 978-3-944333-20-5

2020

Joseph berghoff:
der beginn der städtischen gesundheitsversorgung.
vor 700 Jahren stiftete der Stadtrat von werl das erste Hospital.

Anne Schoplick: 
Wegbereiterin für das heutige Mariannen-Hospital in Werl.
150 Jahre maria-Anna-Heese´sche Stiftung. 

Klaus Halekotte: 
neuer dachreiter trägt gottes botschaft nach Holtum.
förderprojekt der nrw-Stiftung.

Samantha Seithe: 
die vergessene geschichte des felix Maria Michael von Papen.
Zum 75. todestag.

Heinz-Josef luig: 
Wasser – lebensquell für Mensch und tier.
beginn der zentralen wasserversorgung für werl.

Hermann oldelehr: 
Mitbegründer des Werler kulturlebens.
musikdirektor max liersch. 

erich reineke: 
das Mellinsche kreuz.
ein Zeugnis adeliger begräbniskultur auf dem werler Parkfriedhof.

michael Jolk: 
Helmuth euler – bilder waren sein leben.
er hinterließ Spuren… 

Jochen Höllinger: 
Wir sind der Verein für groß und klein.
100 Jahre dJK blau-weiß werl-büderich e. v.

beate meyer: 
Anerkennungspreis „gesellschaftliches engagement“  
der Wallfahrtsstadt Werl.
Preisträger 2019: „treffpunkt - leben im Alter e. v.“.

wilhelm Günther: 
erziehung hat nichts mit „ziehen“ zu tun …
25 Jahre Jugendhaus Sönnern.

Karl-Joseph lippold: 
Jubiläum ohne feier.
10 Jahre buchstützen werl e. v.

michael Altmeyer: 
die borromäusbibliothek.
ein Haus mit vielen Adressen – eine Historie der Stadtbücherei werl.

Christoph Zeppenfeld: 
Jedes Jahr ein königsbaum.
die Königsbäume der westönner Schützen und weitere Aktivitäten  
zum Umwelt- und naturschutz.

Katja Kurte: 
neues vom kleinen ortsteil im Werler norden. 
Sönnern - dieses dorf hat Zukunft!

Heinz-Josef luig: 
Werler Strukturwandel – vom niedergang der Ackerbürger.
in 50 Jahren änderte werl sein Gesicht.

Kristin reinck: 
Planvoll in die Zukunft.
iSeK - ein Zusammenspiel vorhandener werte und neuer ideen  
für die werler innenstadt.

michael Jolk: 
Vom kirchhof zum Parkfriedhof.
Zur Geschichte der kath. werler friedhöfe.

Klaus Halekotte: 
Meditationskirche.
digitales Zeitalter erweckt Holtumer dorfkirche zu neuem leben.

Katja Kurte u. a.:
„klimatreff Werl“.
wie es begann - ein kleiner rückblick.

thomas nitsche: 
Urban Sketching auf dem liegerad.
Ausstellung thomas Seeck.

Anne-marie Koch/barbara Schock-werner: 
das Heilige kreuz von Werl.
denkmal des monats 2020.

Propst michael feldmann: 
„es sind viele, die mit dem kreuz gehen, …“.
Gedanken zur ersten urkundlichen erwähnung des Heiligen Kreuzes von werl.

*
Corona-krise – Werl jenseits des normalzustands.
werl in Zeiten der Pandemie.

I. WeStfAlen / 2. HellweG
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I. WeStfAlen / 2. HellweG

Karl-Joseph lippold: 
Stadtentwicklung als krisenbewältigung.
Zurück zur „normalität“ oder vom nachdenken zum Umdenken?

thomas nitsche: 
torben Höbrink wird neuer Werler bürgermeister.
Kommunalwahlen 2020.

Horst J. Schütt: 
Vom Straßenkicker zum europapokalsieger.
fußballlegende theo redder.

Andreas Pradel: 
„die Mietsache ist schonend zu behandeln …“.
Umweltpreis der Stadt werl 2019.

lothar rüschenschmidt: 
erwähnenswertes von oktober 2019 bis September 2020.
werl-Chronik.
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623/2020

daniel berger:
Stift und Stadt im Mittelalter.
das Kanonissenstift St. Cyriakus und sein verhältnis  
zur Geseker Stadt(kirche). 

624/2021

daniel berger:
Stift und Stadt im Mittelalter.
das Kanonissenstift St. Cyriakus und sein verhältnis zur Geseker  
Stadt(kirche).
1. fortsetzung und Schluss.

I. WeStfAlen / 2. HellweG

geSeker HeIMAtblätter

Beilage zum „Patriot“ und zur Geseker Zeitung.  
Hrsg. vom Verein für Heimatkunde Geseke e. V.,  
Red.: Evelyn Richter,  
Stadtarchiv, Ostmauer 2, 59590 Geseke
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lIPPStädter HeIMAtblätter

Beilage zum „Patriot“ und zur Geseker Zeitung.  
Hrsg. vom Zeitungsverlag Der Patriot,  
Hansastraße 2, 59557 Lippstadt

24/2020

walter leimeier:
Josef Henneböhl aus berge.
ein deutscher widerstandskämpfer in den niederlanden.

dieter olmesdahl:
Südertor im Umbruch (3).
eingangstor zum Stadtzentrum entwickelte besondere dynamik.

Klaus luig:
Vor 100 Jahren kam der erste hauptamtliche kath. Pfarrer  
nach bad Waldliesborn.
Pfarr-rektor franz beermann baute das Pfarrhaus (1925)  
und die Kirche (1929). 

1/2021

michael morkramer:
es begann 1861.
der lippstädter marineverein hat eine vorgeschichte.

walter leimeier:
Waldemar Hoyas radierungen I.

2/2021

walter leimeier:
Metzger, konditor, brauer.
Zur Geschichte der familie thombansen.

I. WeStfAlen / 2. HellweG
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VereIn fÜr geSCHICHte Und  
HeIMAtPflege WICkede (rUHr) e. V. 

Verein für Geschichte und Heimatpflege Wickede (Ruhr) e. V.  
Information für Heimatfreunde.  
Red.: Josef Kampmann,  
Kirchstraße 67 a, 58739 Wickede (Ruhr)
Tel.: 02377 4574

50/2020

Josef Kampmann:
rückblick auf 40 Jahre Heimatverein Wickede (ruhr) e.V.

wolfgang messing/Josef Kampmann:
die älteste gaststätte in Wimbern.

I. WeStfAlen / 2. HellweG
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StrUnZerdAAl

Hrsg.: Heimatbund der Stadt Olsberg e. V.,  
Arbeitskreis „Strunzerdaal“, 
Hauptstr. 100, 59939 Olsberg
E-Mail: Strunzerdaal@heimatbund-olsberg.de
Internet: http://heimatbund-olsberg.de

39/2020

nikolaus Göddeke:
ende der tante-emma-läden in den dörfern.
lebensmittelgeschäfte in den ortsteilen der heutigen Stadt olsberg.

Jochen droste:
kolonialwaren- und konsumläden.
Zwei beispiele aus elpe und Heinrichsdorf. 

erwin Specht:
Herkunft von Straßennamen.
weitere Straßen aus den olsberger ortsteilen (teil 3).

Sonja funke:
der kneipp-erlebnispark – genau zur richtigen Zeit.
Startschuss zum flanieren zwischen Kurpark dr. Grüne und ruhraue.

Jochen droste:
Über den „bernhardpass“ vom neger- ins elpetal. 

Hermann Schmidt:
der olsberg.
Als besonderes wanderziel in der Corona-Krise.

egon Specht:
Zu fuß durch olsberg zum thema kneipp (teil 1).
Stadtrundgang mit Silke Hagemeister.

Hans-otto bathen:
tagebuch von emmy löcke (teil 2).

willy Judith:
darstellung historischer bergbautafeln im elpetal.

werner vorderwülbecke:
350 Jahre krupersche teilung (fortsetzung).

egon Specht:
die acht bahnhöfe von olsberg.

Günter Körner:
ende des Zweiten Weltkriegs in brunskappel.

tom Schneiders:
gevelinghausen im Zweiten Weltkrieg.

ralf Spiekermann:
ostern 1945 in Antfeld.
Auszug aus dem buch „Antfeld früher – Antfeld heute“  
von Hermann Hinse.

bernhard vorderwülbecke:
der bischof zu besuch.
eine glaubensgeschichtliche Aktion in Gevelinghausen. 

willi Häger:
das fichtensterben im Sauerland – in olsberg.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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SUnderner HeIMAtblätter

Rund um Linnepe, Röhr und Sorpe.  
Hrsg.: Sunderner Heimatbund e. V.,  
Dr. Friedrich Schulte-Kramer,  
Stockumer Straße 61, 59846 Sundern  
Tel.: 02933 1341
E-Mail: f.schulte-kramer@t-online.de

28/2020

*
Vor 75 Jahren: kriegsende in Sundern.

berthold Schröder:
die geschichte des Automobils in Sundern.
teil 1: das erste Automobil eines Sunderaners.

Herbert müller:
30 Jahre Museumsverein Alte kornbrennereI Sundern.
von der landwirtschaft zur industrie.

Klaus baulmann:
der künstler und sein nachlass.

burkhard Schulte-illingheim:
Vom Sonntagskaffee zur spannenden archäologischen notgrabung  
im Wald.
ein Hortversteckfund, wahrscheinlich aus dem Spätmittelalter,  
in Amecke-illingheim.

matthias Stolz:
die ältesten glocken. 

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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HeIMAtblätter

Zeitschrift des Arnsberger Heimatbundes.  
Hrsg.: Arnsberger Heimatbund e. V., 
Sonnenweg 2, 59821 Arnsberg
E-Mail: info@arnsberger-heimatbund.de
Internet: www.arnsberger-heimatbund.de

41/2020

Josef Hafner:
Arnsberger kneipen – gestern und heute.

michael Gosmann:
das erste Wohnhaus jenseits der ruhr wird 200 Jahre alt:  
brückenplatz 8.

Herbert Hartung:
gustav friedrich Hartung (1828–1883).
mein Urgroßvater. Zur Geschichte einer familie aus Arnsberg.

wolfgang boucsein:
„Albert in Arnsberg“ im Jahr 1840.

norbert baumeister:
die familie rintelen in Arnsberg.

Johannes Gockel:
„täufling im rucksack“.

Jürgen Schulte-Hobein:
landrat dr. Heinrich Haslinde und sein geliebter kreis Arnsberg.

wolfgang boucsein:
Vor 75 Jahren: ende des dritten reiches auch in Arnsberg.

Armin breidenbach:
das landgerichtsgefängnis Arnsberg und seine Häftlinge  
im „dritten reich“ – ein forschungsdesiderat.

dietmar Kapteiner:
flugwache Schreppenberg.

theo Hirnstein:
fotografien sind Zeugen des grauens.
Unteroffizier dokumentierte Hinrichtungen 1944.

Karl Jochen Schulte:
„Im Winkel“ – eine Arnsberger Arbeitersiedlung im krähenland.

bernd löhr:
norbert kraemer (1873–1953): branddirektor, Verwaltungsbeamter, 
Heimatfreund und verdienter bürger!

Jürgen funke:
das Hirschberger tor stand acht Jahre lang auch wieder  
in Hirschberg.
fachfirma soll Arnsbergs historisches Kunstwerk sanieren –  
erinnerung an Kurfürst Clemens August und seinen Architekten Schlaun.

michael Gosmann:
die Wappen der Städte und freiheiten im kurkölnischen Herzogtum 
Westfalen am neuen „Wappenturm“ des Alten rathauses.

michael Gosmann:
nachlass Wolf-egon friedrich baron von Schilgen-Arnsberg  
(1917–2015) neu im Stadtarchiv Arnsberg.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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SAUerlAnd

Zeitschrift des Sauerländer Heimatbundes.  
Hrsg.: Sauerländer Heimatbund e. V.,  
Steinstr. 27, 59872 Meschede
E-Mail: kultur@hochsauerlandkreis.de
Internet: www.sauerlaender-heimatbund.de

3/2020

dietmar lange:
eine bewegte und bewegende geschichte der Weihnachtskrippen  
in Warstein.

werner f. Cordes:
der klosterplatz in Attendorn – ein ort mit geschichte.

elmar reuter:
Zur Verleihung des rottendorf-Preises an dr. Werner beckmann.

manfred raffenberg:
Anmerkungen zu Christine kochs Studienzeit in duderstadt. 
„Curfew must not ring tonight“.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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SCHMAllenberger HeIMAtblätter

Hrsg.: Schützengesellschaft Schmallenberg 1820 e. V., 
Schriftleitung: Stefan Hoffmann u. a., 
An der Robbecke 32 b, 57392 Schmallenberg. 
Vertrieb: Christoph Rickert, 
Grafschafter Straße 1, 57392 Schmallenberg
E-Mail: redaktion.heimatblaetter@
schuetzengesellschaft-schmallenberg.de
Internet: www.schuetzengesellschaft-schmallenberg.de

86/2020

Günter Schulte:
die Schmallenberger Stadtrechnungen –  
ein fenster in die Stadtgeschichte.

norbert otto:
Sophia Stern (1823–1905) – Mit 15 bereits ersatzmutter.

Josef Cloidt:
Mönig-Cloidts Haus wird nach 196 abgerissen.

monika Gilsbach:
der Philosophenpfad – ein Weg für alle!

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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SÜdSAUerlAnd – HeIMAtStIMMen 
AUS deM kreIS olPe

Hrsg.: Kreisheimatbund Olpe e. V., 
Westfälische Straße 75, 57462 Olpe
Tel.: 02761 81-542.
Red.: Josef Rave,  
Berliner Straße 23, 57438 Attendorn,  
Tel.: 02722 7929,  
E-Mail: khb.rave@t-online.de und Klaus Schulte, 
Bilsteiner Weg 7, 57368 Lennestadt, 
Tel.: 02721 138 0268, 
E-Mail: heimatstimmen@schulte-k.de  
Internet: www.kreisheimatbund-olpe.de

4/2020

walter Stupperich:
gefangenenbriefe erhellen kriegsschicksale.
familie Schneider-„mesters“, oberveischede, erhält neue einblicke  
in die letzten Kriegs- und ersten nachkriegsjahre.

Uli rauchheld:
Stolperstein für franz Peters.

bruno Heide:
die geschichte des Meggener bergbaus.

otto Höfer:
Archiv des freiherrn von fürstenberg-Herdringen.
(teil 62).

Gabriele isenberg:
ein orgelinventar für den kreis olpe.

matthias rosenthal:
gedemütigt – verschwiegen – vergessen.
das Gesetz zur verhütung erbkranken nachwuchses und seine opfer  
im Kreis olpe.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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HoHenlIMbUrger HeIMAtblätter 
fÜr den rAUM HAgen Und ISerloHn

Beiträge zur Landeskunde. 
Monatsschrift des Vereins für Orts- und Heimatkunde  
Hohenlimburg e. V.
Hrsg.: Hohenlimburger Heimatblätter e. V., 
Widbert Felka, Im Sibb 32, 
58119 Hagen-Hohenlimburg
Tel.: 02334 2447
E-Mail: webmaster@hohenlimburger-heimatblaetter.de
Internet: www.hohenlimburger-heimatblaetter.de

1/2021
 

Peter trotier:
die Achtermannsche Pietà im letmather kiliansdom.

Peter mager:
Hohenlimburger Stadtchronik, teil 1.

Stephanie marra:
Schild des fürstlichen land- und Stadt-gerichts limburg.
objekt des monats aus dem bestand des Stadtmuseums Hagen (folge 13).

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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MeInHArdUS

Meinerzhagener Heimatblätter. 
Heimatverein Meinerzhagen e. V., 
Postfach 1242, 58528 Meinerzhagen
Internet: www.heimatverein-meinerzhagen.de 

2/2020

dietmar först:
Stolpersteine – erinnerung für die Zukunft.

reiner und Katrin dohrmann/Gerd und Claudia Sieler:
Ig Schnitzwerkstatt am bienenwald.

beate Hoppe:
das „beiern“ in Meinerzhagen.

thomas Pätzold:
landwirtschaft zur Zeit des 1. Weltkrieges.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd



23   
z e i t s c h r i f te n   S C H A U

der SCHlÜSSel

Blätter der Heimat für die Stadt Hemer. 
Hrsg.: Bürger- und Heimatverein Hemer e. V., 
Schriftleitung: G. Mieders, 
Am Königsberg 19, 58675 Hemer
Tel.: 02372 2349

4/2020

robert Gräve †:
Hemer geht baden (teil 2).

wolfgang ebe:
feierliche ehrenmalsweihe in deilinghofen.
vor 90 Jahren wurde das ehrenmal eingeweiht.

Georg mieders:
Vor 65 Jahren: Hohe ehrung für 60jährige tätigkeit  
in der drahtzieherei. 
Gustav vom Hövel feiert ein besonderes Arbeitsjubiläum.

martin Joachim Pott:
die Post in und um Iserlohn unter dem preußischen Adler  
von 1609 bis 1806 und 1813 bis 1867 sowie während  
der franz. besatzungszeit von 1806 bis 1813 (teil 1).

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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eInblICk

Hrsg.: Heimatfreunde Stockum/Düren e.V., 
Red.: Wolfgang Lippert u. a., 
Hörder Straße 367, 58454 Witten-Stockum
Internet: www.heimatfreunde-stockum-dueren.de   

12/2020

*
lebensmittelgeschäfte in Stockum.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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Voerder HeIMAtblättCHen

Mitteilungen des Voerder Heimatvereins.  
Heimatverein Voerde,  
Lindenstr. 27, 58256 Ennepetal
E-Mail: vorstand@heimatverein-voerde.de
Internet: www.heimatverein-voerde.de

4/2020

*
rückblick und Ausblick.
bezugsquelle: Gevelsberger Zeitung vom 1. oktober 1928.
vom Stadtarchiv zur verfügung gestellt.
fortsetzung von Heft 3/20.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd



26   
z e i t s c h r i f te n   S C H A U

105. JAHreSberICHt  
deS HIStorISCHen VereInS fÜr dIe 
grAfSCHAft rAVenSberg

Verein für die Grafschaft Ravensberg e. V.,  
Kavalleriestraße 17, 33602 Bielefeld
Tel.: 0521 51-2469 
E-Mail: info@hv-ravensberg.de
Internet: www.hv-ravensberg.de

2020

bernhard Suermann:
Zur fehde des Johann von oeynhausen gegen bielefeld (1491)  
im kontext von ehre und recht.

Sebastian Schröder:
Alter glaube und neue lehre. 
nachreformatorische religiosität und Konfessionalisierung  
im minden-ravensberger land.

Ulrich Andermann:
die kanonissen des Stiftes Quernheim. 
Stiftsverfassung – Ahnenprobe – Pfründenvergabe.

Johannes Altenberend:
friedrich Wilhelm Hinzpeter – Vom Hauslehrer beim westfälischen 
oberpräsidenten Vincke zum „directoriats-gehülfen“ des bielefelder 
gymnasiums.

barbara frey:
ehrendes Andenken? – epitaphe für Soldaten der kaiserlichen 
Schutztruppe in bielefelder kirchen.

bernd J. wagner:
ludwig davidsohn (1901–1955): Meister – katholik – Jude.
ein leben in bielefeld zwischen Antisemitismus und wiedergutmachung.
monika minninger zum Gedächtnis.

Sarah elisabeth Klode:
„Wir können es nicht dulden, dass uns erneut nazis  
vor die nase gesetzt werden.“
bielefelder betriebsräte und britische militärregierung im Konflikt  
um die entnazifizierung belasteter Unternehmer.

*
Vereinsbericht über das Jahr 2019.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAvenSberG
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HeIMAtkUndlICHe beIträge  
AUS deM kreIS Herford

Hrsg.: Kreisheimatverein Herford, 
Amtshausstraße 3, 32051 Herford
Tel.: 05221 131-460 
E-Mail: kreisheimatverein@kreis-herford.de
Internet: www.kreisheimatverein.de

115/2020

Anna michel: 
die eigene Heimat neu entdeckt.
die vereine im wittekindskreis Herford bewältigen  
das schwierige Coronajahr mit engagement und Kreativität.  
viele leute schnürten die wanderstiefel.

Udo rolfsmeier/Sonja langkafel:
Sportliche entdeckung im depot.
das Städtische museum Herford bewahrt historische Hochräder  
vor weiterem verfall. Sie zu fahren war nicht ungefährlich und  
erforderte einen gut gefüllten Geldbeutel.

maren röllke:
„Alle reden, wir handeln“.
die 1973 gegründete Schülerinitiative für Umwelt- und naturschutz  
des ravensberger Gymnasiums in Herford hat sich gegen Straßenbau im  
füllenbruch engagiert. Parallelen zu „fridays for future“ sind unübersehbar.

Sonja voss:
Schaurige geschichten.
der bauer Henrich wilhelm töllner hat im Jahr 1804 seine ungeliebte frau im 
Kindbett vergiftet. der fundort eines Schädels kann ein tatort sein –  
muss aber nicht.

Sarah brünger:
ein Pfahl warnte Vagabunden.
die einreise ins land war fahrendem volk unter Strafandrohung verboten.  
Auf einer alten Karte ist zu sehen, wo so ein Heiden- bzw. taternpfahl  
in Südlengern gestanden hat.

*
Puttappels backen.
dr. Schröders Plattdeutsche Sprechstunde.

Christoph mörstedt:
das Schwert des Sachsenkriegers.
Hf-reihe „das dings“: ein langsax aus dem frühen mittelalter ist  
im engeraner widukind-museum zu sehen.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAvenSberG
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MIlSer blätter

Informationen für Mitglieder  
des Heimat- und Geschichtsvereins Milse e. V., Bielefeld. 
Hrsg.: Heimat- und Geschichtsverein Milse e. V.,  
Postfach 16 03 51, 33723 Bielefeld

26/2020

rüdiger Schmidt:
l 712 n wirft ihre Schatten voraus.

rüdiger Schmidt:
Vor 90 Jahren: „glückliche fahrt“.
eingemeindung nach bielefeld, das dadurch Großstadt wurde.

erich wiesmann:
die fehde des Junkers Johann von oeynhausen mit  
der Stadt bielefeld in den Jahren 1409 und 1491.

Hermann Großjohann:
lustige Schnatjagden rund um bielefeld.

rüdiger Schmidt:
Hochzeit in Milse vor 230 Jahren.

Hans Güldner:
Salzvorkommen im ravensbergischen.

Ursula niemann:
die besitzergreifung der Stadt bielefeld und es Amtes Sparrenberg  
für brandenburg im Jahre 1674.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAvenSberG
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rAVenSberger blätter

Organ des Historischen Vereins  
für die Grafschaft Ravensberg e. V., 
Kavalleriestr. 17, 33602 Bielefeld
Tel.: 0521 51-2469
E-Mail: info@hv-ravensberg.de
Internet: www.hv-ravensberg.de

2/2020

Jürgen büschenfeld:
europa in Westfalen.
themen und ergebnisse eines Projektseminars.

oliver Karnau:
europa in Westfalen.
ein beitrag der lwl-denkmalpflege im europäischen Kulturerbejahr 2018.

Christopher Kuhlmann/oliver lingert:
die Sparrenburg –europäische Spuren seit der frühen neuzeit.

linda Schlüter/mika beier:
die ravensberger Spinnerei und ihre europäischen einflüsse.

nadine melzer/diana Gotscharek:
die radrennbahn.
Höchster europäischer Standard für die fahrradstadt bielefeld.

Annette meyer zu bargholz:
der bücherschrank der Clara Anna von Meschede.

wolfgang Kruse:
gedenkpolitische Absurditäten und leerstellen:  
der konflikt um die erinnerung  
an den Hauptgefreiten Martin Augustyniak in bielefeld.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAvenSberG
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der reMenSnIder

Die Zeitschrift für Herford und das Wittekindsland. 
Hrsg.: Verein für Herforder Geschichte e. V., 
Christoph Laue, c/o Kommunalarchiv Herford, 
Amtshausstraße 2, 32051 Herford
Tel.: 05221 132213
E-Mail: info@geschichtsverein-herford.de
Internet: www.geschichtsverein-herford.de

1-2/2020

matthias Polster:
Verschwundene brücken in Herford.

Christoph laue:
das älteste Herforder fabrikgebäude in gefahr?

dietrich denecke:
„die Steine reden“ – von theodor denecke.

rainer b. brackhane:
Wie der „WAll“ zu den „Wällen“ wurde.

Gerd Sievers:
der tag der Wehrmacht im März 1939 in Herford.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAvenSberG
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geSCHICHtSblätter deS kreISeS 
CoeSfeld

Hrsg.: Kreisheimatverein Coesfeld e. V., 
Arbeitskreis für Geschichte und Archivwesen. 
Red.: Peter Ilisch, Christian Wermert. 
Verkauf: Christian Wermert,
Lise-Meitner-Weg 21, 48653 Coesfeld
E-Mail: christian@wermert.de und 
info@kreisheimatverein-coesfeld.de
Internet: www.kreisheimatverein-coesfeld.de

45/2020

 

dirk Schlüter:
neandertalerfunde und fossiler Milchstoßzahn eines Mammuts  
aus flamschen bei Coesfeld.

Christian Schulze Pellengahr:
das daruper Altarbild – ein wichtiges Zeugnis früher tafelmalerei  
in Westfalen entstand vor 600 Jahren.

Peter ilisch:
das dorf nottuln im Mittelalter und früher neuzeit.

Peter ilisch:
die Pest 1666 im kreis Coesfeld.

Peter ilisch:
darfeld und der tridentinische katholizismus im 17. Jahrhundert.

Johannes leushacke:
Daß der dortige Friedhof zu unzweckmäßig und klein ist,  
als das er länger zum Begräbnisplatz dienen könnte. –  
geschichte des ersten olfener kommunalfriedhofs 1818 bis 1965.

Johannes leushacke:
kriegsgräber in olfen seit den einigungskriegen.

Stefan Sudmann:
Schusswunden, ruhr und rheumatismus: die verwundeten und 
kranken Soldaten des dülmener lazaretts im deutsch-französischen 
krieg 1870/71.

michael Kertelge:
Zwangssterilisationen im ehemaligen landkreis lüdinghausen  
und die Umsetzung des „gesetzes zur Verhütung erbkranken  
nachwuchses“ im Altkreis lüdinghausen 1933–2007.

Christoph Grünewald: 
karolingische krieger in lüdinghausen?

Peter ilisch: 
das Haus ermen im kirchspiel lüdinghausen. 

Hendrik lange: 
kriegsende, Aufbau, neubeginn und Wirtschaftswunder –  
neue Unterrichtsmaterialien.
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lIeSborner geSCHICHtSHefte

Hrsg.: Heimatverein Liesborn e. V., 
Red.: Bernd-Peter Kerkemeyer, 
Wullenbrinkstraße 4, 59329 Liesborn
E-Mail: PeterKerkemeyer@web.de
Internet: www.heimatverein-liesborn.de

35/2020 
 

rudolf winkelhorst:
einmarsch der Amerikaner in liesborn – der tag der befreiung.

Jutta Schmid/martin rasche:
das ende des Zweiten Weltkriegs vor 75 Jahren in liesborn.

Klaus luig:
Als der Zweite Weltkrieg in bad Waldliesborn zu ende war.

wilhelm Plümpe: 
leben auf dem bauernhof in bewegten Zeiten.

Clemens August Grothues:
Stephan Mense kehrt nach Hause zurück.

Klaus luig:
die Sole sprudelt wieder.
die wiedergeburt des bades waldliesborn.

beate lutterbüse: 
die brücke zwischen göttingen und benninghausen.
brücken verbinden.

martin rasche:
Siedlung „rote erde“ – ein neues Zuhause.

wilhelm Plümpe:
das Vereinsleben erwacht.
neustart der liesborner vereine in der nachkriegszeit.

bernd-Peter Kerkemeyer:
gut Holz – die kugel rollt wieder.
Kegelclubs in der nachkriegszeit.

bernd-Peter Kerkemeyer:
Von Zuckerrüben und kartoffeln.

wilhelm Plümpe:
Wie es dazu kam, dass die glenne eingedeicht wurde.

bernd-Peter Kerkemeyer:
Hitzige debatte und lustige einlagen.
eine Gemeinderatssitzung am Jahresende 1949.
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WArendorfer SCHrIften

Hrsg. von Prof. Dr. Paul Leidinger. 
Bezug: Heimatverein Warendorf e. V., 
An der Kreutzbrede 7,  48231 Warendorf 

49-50/2020

Paul leidinger:
50 Jahre neubegründung des Heimatvereins Warendorf –  
50 Jahre Warendorfer Schriften (1970–2020).

norbert funken:
50 Jahre Warendorfer Schriften.

friedrich bernward fahlbusch:
Warendorf – eine Hansestadt?

Paul leidinger:
Weder emshafen noch ems-Schifffahrt in Warendorf.
Stellungnahme zu Zeitungsberichten vom 24.4.2019.

ekkehard Gühne †:
biographische notizen zum erbauer des Hauses klosterstraße 7.

Paul leidinger:
das recht auf freie Partnerwahl.
eine folgenreiche liebesgeschichte 1820 in warendorf.
Heiratsbeziehungen zwischen den familien Katzenberger,  
ostermann und brinkhaus im 19. Jahrhundert.

wolfgang reisner:
„Zergliederung von leichen“, Honorareinzug durch  
Zwangsversteigerung und andere Aspekte  
aus dem leben von Vater und Sohn katzenberger.

Karl H. neufeld SJ:
Wallfahrt aus dem osnabrücker land nach Warendorf.

rolf Hartmann:
der Hof lippermann, bäuerliches Anwesen und einst gasthaus  
vor den toren der Stadt Warendorf. 

béatrice bödicker:
Warendorf / Münster-Marienthal.
ein Haus der ordensgesellschaft vom heiligen Herzen Jesu in Preußen: 
1852–1873.

Karl H. neufeld SJ:
der freund des kardinals – P. dr. franz rensing SJ (1874–1952).

Karl H. neufeld SJ:
Verband franziskanischer Hochschulen –  
Warendorfer franziskaner im größeren Zusammenhang.

mechthild wolff:
eduard elsberg erbaute das erste große kaufhaus in Warendorf.

mechthild wolff:
Anni Cohen und ihre familie – von Warendorf nach Südafrika und 
Palästina.

ronja waldhauer:
karl elsberg (1904–2001) – Zur biographie eines jüdischen Waren-
dorfer Mitbürgers unter den vernichtenden Zwängen der nS-diktatur.

mechthild wolff:
Warendorfer originale: änneken kuntze und ihre Schwester lilli.

Klaus Gruhn:
das Aufbaugymnasium/Augustin-Wibbelt-gymnasium  
in Warendorf 1922–2019.
ein rückblick und Ausblick.

mechthild wolff:
kuno Stierlin, der geniale Musiker.

wilhelm veltmann †/Hermann tanger †:
Chronik der Altstadtfreunde 1980–1984.

irmengard walzer:
die UnICef-gruppe Warendorf.

Paul leidinger u. a.:
kontakte zwischen dzierzoniów (dem früheren reichenbach)  
und Warendorf.

Paul leidinger:
das kriegsende in Warendorf 1945 und seine folgen.

Gabi flemnitz:
der Mord in lippermanns knäppen im März 1945.

wolfgang reisner:
„täglich sterben so an die 10–12 Mann“.
tagebuch Johannes reisner und bericht wilhelm Götting  
aus amerikanischer Kriegsgefangenschaft 1945.

wilhelm Götting:
PW – Prisoner of war 1945.

*
biografisches, Mitteilungen, buchbesprechungen und  
Vereinsnachrichten.

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd
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VertrAUteS Und neUeS der HeIMAt-
VereIne IM kreIS SteInfUrt

Hrsg.: Kreisheimatbund Steinfurt e. V., 
Reinhild Finke, 
Kampstraße 46, 48496 Hopsten-Schale
E-Mail: Redaktion@Kreisheimatbund-Steinfurt.de 
Internet: www.kreisheimatbund-steinfurt.de

27/2020

ludger Plugge:
21. Plattdeutscher lesewettbewerb 2019/2020.

Heinz löring:
500 Jahre St. dionysius-kirche.

Herbert runde/wolfgang Knoke:
Heimatverein greven errichtet Servicegebäude am kulturdenkmal.
Ambitioniertes Projekt am Sachsenhof in Greven-Pentrup.
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HeIMAtbrIef kreIS borken

Hrsg.: Die Heimatpflegerin des Kreises Borken. 
Red.: Walter Schwane, 
Ahnenkamp 21 a, 46325 Borken-Gemen
Tel.: 02861 1798
E-Mail: walter.schwane@gmx.de 
Internet: www.kult-westmuensterland.de/kult/heimatpflege/
heimatbrief

262/2020

*
laternen sollen die Häuser in bocholt erleuchten.
„Kleiner ersatz“ für den abgesagten traditionellen martinsumzug.

*
Platz wirkt um einiges größer.
Arbeiten am marienbrunnen schreiten weiter voran.

*
Heimatverein investiert ins Museum.
mehr barrierefreiheit für besucher.

*
Heimatverein Heiden digitalisiert Zeitzeugnisse.
veröffentlichung über wegekreuze wird vorbereitet.

*
Zauberwort heißt digitalisierung.
Heimatverein Hochmoor möchte museumsbesuchern zeitgemäße  
möglichkeiten bieten.

*
Heimatverein raesfeld bearbeitet böckenhoff-nachlass.
foto-digitalisierung ist eine fleißarbeit.

*
Unterstützung der heimischen Wirtschaft durch eine  
weihnachtliche „Heimatverlosung“.

*
Informationstafel in Suderwick aufgestellt.
tafel informiert am „Surkse backhüs“ über das landleben  
am früheren Hof döring.
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dÜlMener HeIMAtblätter

Hrsg.: Heimatverein Dülmen e. V., 
Postf. 13 07, 48234 Dülmen 
E-Mail: info@heimatverein-duelmen.de
Internet: www.heimatverein-duelmen.de

2/2020

nina Kapeller:
das Medizinalwesen in dülmen im 18. Jahrhundert – teil 1.

rudolf Knoke:
lebensverhältnisse Merfelder „Unterthanen“ vor 300 Jahren. 

Stefan Sudmann:
das beiheft „Strafaktenbogen“ zur dülmener Stadtkassenrechnung 
1920: Schulschwänzer, ruhestörungen und andere Verstöße  
in dülmen 1920/21.

franz melchert:
Warum die bebauung zwischen „Stockhover Weg“ und  
„Am luchtkamp“ den beinamen „Musikersiedlung“ erhielt –  
erinnerungen an die Jahre 1946–1951.

Justin maasmann:
Zwischen dülmener landrücken und Merfelder niederung –  
Schnadegang auf Spuren alter landschaftsscheide.

Stefan Sudmann:
dülmen, kirchplatz 8: Vom Haus des jüdischen Viehhändlers  
louis Pins zur bücherei.

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd
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HeIMAt- Und rAtHAUSSPIegel 

Informationszeitschrift der Verwaltung und  
der Heimatvereine. 
Hrsg.: Gemeindeverwaltung Heek in Zusammenarbeit  
mit den Heimatvereinen Heek und Nienborgf

64/2020 

Heinz Schaten:
„Zudem ist er ein solch einfältiger, plauderhafter Mensch, daß er es 
selbst gleich allenthalben erzählen würde, wenn er geschmuggelt 
hätte.“
Heek, ein dorf von „Schleichhändlern“?

Heinz Schaten:
„Ich bin erbötig zu beweisen, daß ich weder in Nienborg eine  
Brücke paßiert. noch das Pflaster betreten habe“.
Als in nienborg das recht zur erhebung des brücken- und Pflastergeldes 
verloren ging.

Heinz Schaten:
dorfgeschichten. 

Heinz Schaten:
„… kam ich von Heek hierher, um der Kirmes beizuwohnen“.
ein Abstecher in die nachbarstadt. 

Josef wermert:
Heeker Schlöffken.
Aus der frühen Geschichte eines bemerkenswerten brauches. 

Hubert Steinweg:
kulturgut in unserer gemeinde Heek.
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HeIMAtblAtt fÜr nIenberge

Heimatverein Nienberge e. V.,  
Reinhold Klumpe,  
Stefan-Zweig-Str. 9, 48161 Münster
Tel.: 02533 2223
E-Mail: HV-Nienberge@gmx.de

35/2020

Gerd Grahlmann:
leben und Werk des nienberger Malers Hilm böckmann.

rudolf tegeler: 
die Schmiede in Häger.

reinhold Klumpe:
Vor 70 Jahren: glockenweihe in nienberge.

Adolf risse:
Hagen, Häger und die Hägerbauernschaft zu nienberge.

Gerd Grahlmann:
rast- und ruhebänke für fuß- und radwanderer in Häger und  
am naturschutzgebiet Vorbergs Hügel.

*
bauerschaft Häger.
Höfe Häger 1–22.
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rHeIne – geStern HeUte Morgen

Zeitschrift für den Raum Rheine. 
Hrsg.: Stadt Rheine. Redaktionskreis 
„Rheine – gestern heute morgen“, 
c/o Stadtarchiv Rheine, Kulturetage (2. OG), 
Matthiasstraße 37, 48431 Rheine
Tel.: 05971 939180
E-Mail: stadtarchiv@rheine.de

2/2020

Angelika Pries:
„gern dem Manne den Vortritt lassen“?
die weiblichen Stadtverordneten in rheine 1919–1933 und ihre Geschichte(n).

thomas fusenig/lothar Kurz:
rheine um 1665 in einer wenig bekannten Zeichnung von frederick 
de Moucheron.

thomas weigel:
Pulcrum opus Mentoris.
mutmaßungen zu einem Personennamen in der westportal-inschrift der  
Pfarrkirche St. dionysius zu rheine sowie zum Pfarrer Johan van drunthen.

Paul nienhaus:
Strahlender glanz für den alten kirchenschatz.
das „making of...“ der Ausstellung „bürgersinn & Seelenheil“ zu 500 Jahre 
St. dionysius im falkenhof-museum.

André Schaper:
der bote Veit – eine lokale Heldenfigur.

ingmar winter:
J. Spieker: „Hans V. beesten“. ein vergessenes drama der Sage  
um den boten Veit.
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WArendorfer kIePenkerl

Forum für Heimat- und Denkmalpflege in Warendorf. 
Hrsg.: Heimatverein Warendorf e. V. 
u. Kammermusikkreis Warendorf e. V., 
Red.: Beatrix Fahlbusch u. a., 
Düsternstraße 11, 48231 Warendorf 
E-Mail: beafahlbusch@gmail.com
Internet: www.heimatvereinwarendorf.de

72/2020

wolfgang reisner:
„weile die luft der pest halber zu Warendorf infiziert“.
Pest, Pocken, Covid 19 und andere Seuchen in unserer Heimat einst  
und jetzt.
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WÜllener HeIMAtblätter

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd

Hrsg.: Heimatverein Wüllen e. V., 
Helmut Weihs, 
Heuland 23, 48683 Ahaus-Wüllen
Internet: www.heimatverein-wuellen.de

40/2020

Gerd lukas:
geld- und kreditwesen im 19. Jahrhundert. 

ludwig liesner:
Vom Spar- und darlehnskassenverein zur Volksbank.
135 Jahre Spar- und darlehnskasse wüllen.
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I. WeStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd

dAMAlS & HeUte

Informationen zu Geschichte, 
Natur und Heimatpflege aus Delbrück. 
Hrsg.: Bernhard Kößmeier, 
Stadtheimatpfleger Delbrück.

52/2020

Hans Jürgen rade:
die opfer des deutsch-französischen krieges 1870/71  
aus den Pfarreien boke, delbrück und Westenholz.

53/2020

Hans Jürgen rade:
das „delbrücker kreuz-Mägdlein“ von 1673.
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Wo dIe lIPPe SPrIngt

Informationsreihe des Heimatvereins 
Bad Lippspringe e. V., 
Mittelgraben 15, 33175 Bad Lippspringe
Internet: www.heimatverein-badlippspringe.de

84/2020

manfred Hofmann:
eggeltenpöl – ein altes feuchtbiotop bedarf der Aufwertung.

Joachim Hanewinkel:
Abschied von der telefonzelle.

Klaus Karenfeld:
Vor 100 Jahren: bad lippspringe bekommt Stadtrechte zurück.

Christian Starre:
Alte lippspringer Handwerksfamilien: „der friseur – ein Mann  
für alle fälle“.
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dIe reSIdenZ

Nachrichten aus Schloß Neuhaus. 
Sprachrohr des Heimatvereins. 
Hrsg.: Heimatverein Schloß Neuhaus 1909 e. V., 
Ziethenweg 41 a, 33104 Paderborn 

128/2020

michael Pavlicic:
60 Jahre Heimatzeitschrift „die residenz“.

Andreas Gaidt:
kintopp in der residenz: die kurze geschichte des neuhäuser kinos 
(mit einer längeren Vorgeschichte aus Sennelager).

I. WeStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd
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dIe WArte

Heimatzeitschrift für die Kreise Paderborn und Höxter. 
Red.: Wilhelm Grabe, 
Technisches Rathaus der Stadt Paderborn, 
Pontanusstraße 55, 33102 Paderborn
Tel.: 05251 88-11595
E-Mail: w.grabe@paderborn.de 

188/2020

Kalle noltenhans:
„das stille licht der Stadt“.
Anmerkungen zu einer Ausstellung im Stadtmuseum Paderborn.

Günter tiggesbäumker:
„Was sichtbar ist, ist zeitlich, was aber unsichtbar ist, ist ewig.“
vor 100 Jahren starb elise Prinzessin zu Salm-Horstmar in Höxter.

Jost wedekin:
klein, aber fein.
die Sonder- und werbestempel der deutschen reichspost in den landkreisen 
Paderborn und Höxter (teil 1).

Carsten tegethoff:
100 Jahre kreissiedlung klausheide.

rudolf bialas:
Vor 1000 Jahren starb graf dodiko – wahrscheinlich auf seiner burg 
auf dem Wartberg.

manfred Hofmann:
Zum Straßennamen eisteich in Paderborn.

Andreas Gaidt:
Paderborner und Preußische Maße des 19. Jahrhunderts.

Patrick diermann:
der lange Weg einer kapellengemeinde zur Pfarrei.
ein beitrag zum hundertjährigen Jubiläum der Pfarrei St. Apollonia Helmern.

wolfgang Stüken:
da musste Wilhelm geißler nicht lange überlegen.
teil 3 der drei-Hasen-trilogie: das Paderborner-wahrzeichen und die Kunst.

Annette fischer:
lernen und lehren im Spiegel der Zeit – das bernhard-Wolff- 
Schulmuseum der Stadt büren.

I. WeStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd



46   
z e i t s c h r i f te n   S C H A U

Höxter-CorVey

Hrsg.: Heimat- und Verkehrsverein der Kreisstadt Höxter e. V., 
Weserstr. 11, 37671 Höxter
Tel.: 05271 3913264
E-Mail: hvv.heft@gmail.com 
Internet: www.hvv-hoexter.de 

4/2020

michael Koch:
„Stadt am fluss“.
Höxter und seine historischen Schiffsländen und ladeschlagden an der weser.
teil 1.

*
Sagen und Mythen rund um den Weinberg.

I. WeStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd
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HeIMAt dortMUnd

Stadtgeschichte in Bildern und Berichten. 
Hrsg.: Historischer Verein für Dortmund 
und die Grafschaft Mark e. V. 
unter Mitwirkung des Stadtarchivs, 
Aschendorff Verlag GmbH & Co. KG, 
48135 Münster 

1/2021

Karl-Peter ellerbrock:
Unruhige Zeiten.
Ursachen und folgen der ruhrbesetzung.

Kathrin baas:
Versailles 1919 und der ruhrkampf.

Klaus tenfelde†:
bürgerkrieg im ruhrgebiet.

margrit Schulte beerbühl:
Alltagserfahrungen im besetzten dortmund (1923–1924).

Hendrik Cramer:
Arbeiter im ruhrkampf.

marian Kulig:
„Ihr könnt uns nicht aus der ruhe bringen!“ – drei Plakate aus dem 
ruhrkampf.

Gabriele Unverferth:
krieg und frieden.
feindbilder und Gewaltmetaphorik in der bildsprache politischer Plakate  
und flugblätter zwischen Krieg und Krise.

viktoria Heppe:
die ruhrbesetzung in dortmund im Spiegel der gewaltforschung.
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der WAttenSCHeIder

Vereinszeitschrift des Heimat- und Bürgervereins  
Wattenscheid e. V. 
Hrsg.: Heimat- und Bürgerverein Wattenscheid e. V., 
An der Papenburg 30 a, 
44866 Bochum-Wattenscheid
Tel./Fax: 02327 321720
E-Mail: info@wattenscheider-hbv.de
Internet: www.wattenscheider-hbv.de

3/2020

Ulrike Siesenop-Jablonski:
evangelischer friedhof als Immaterielles kulturerbe.

Andreas Halwer:
Wattenscheid vor 100 Jahren.

berthold Jablonski:
das bild graf Adolfs IV. von der Mark auf Helfs Hof.

romina leiding:
lebenszeugnisse von Wattenscheider*innen.

martin bröde:
Stadtführung – nS-Zeit in Wattenscheid.

I. WeStfAlen / 8. rUHrGebiet
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freUdenberg IM ZeItgeSCHeHen

Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft Freudenberger Heimatvereine e. V., 
Bernd Brandemann, Vorsitzender, 
Unter der Heide 11, 57258 Freudenberg
E-Mail: vorstand@heimatvereine-in-freudenberg.de

 

2/2020

teo Schwarz:
kirchliche Verhältnisse im 16. und 17. Jahrhundert.
visitationen in den Kirchspielen oberfischbach, oberholzklau  
und freudenberg (teil 5).

Günter Schneider:
der Salzweg in bockseifen.
Alten ortsbezeichnungen auf der Spur.

Ulla d’Amico:
erinnerungen ans „Stöckerlöh“.

friedhelm röcher:
Alte Hausnamen von lindenberg.

I. WeStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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HeIMAtlAnd

Beilage zur Siegener Zeitung.
Vorländer & Rothmaler GmbH & Co. KG, 
Obergraben 39, 57072 Siegen
Tel.: 0271 59 40-0

28.11.2020

*
lebenswerk bleibt unvergessen.
erinnerungen an den Heimatmaler und Pädagogen Georg Heimann.

05.12.2020

marianne Seelbach:
„Wir waren Heimat-Shopper“.
wie man in den 1950er- und 1960er-Jahren einkaufte.

12.12.2020

*
Mehr als eine Schulgeschichte.
Geschichtswerkstatt legt Sonderband zur Sprachenschule Siegerland vor.

19.12.2021

*
Mit dem „Paderborner“ ...
...nach Siegen/einkaufen „e d’r Stadt“ war etwas besonderes.

*
Ungewöhnliche karriere.
ein sozialdemokratischer Schulrat, im April 1945 ernannt.

24.12.2020

friedrich weber:
Von den Jostkapellen.
St. Jodokus ist ein wenig bekannter Adventsheiliger.

02.01.2021

*
„leben besser und einfacher machen“.
1870–2020: 150 Jahre vdi Siegener bezirksverein/rückblick und Ausblick  
in einer Chronik.
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HeIMAtSPIegel Von HolZHAUSen

Hrsg.: Heimatverein Holzhausen,  
Harri Hermann, Berliner Straße 27, 
57299 Burbach-Holzhausen
E-Mail: heimatspiegel@t-online.de
Internet: www.heimatvereinholzhausen.de

223/2020

Ulrich Krumm:
ein blick zurück in die jüngere dorfgeschichte.
vor 70 Jahren: einweihung der Holzhausener Sängerhalle.

Harri Hermann:
das Interview: Vertreibung und neue Heimat 1945, von Schlause  
nach Holzhausen.

I. WeStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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SIegerlAnd

Blätter des Siegerländer Heimat- und Geschichtsvereins e. V., 
Schriftleitung: Dr. Andreas Bingener, 
Postfach 10 05 41, 57005 Siegen

2/2020 

Andreas bingener/Gerhard moisel:
Johann Christian röhrig, obersteiger und kunstmeister –  
eine edition.

markus Krämer/Gerhard moisel:
das geheimnis der Anna Catharina Stutte.

rainer Hellwig:
Alfred fissmer, oberbürgermeister.
manager, Kümmerer, mittäter?

wilfried lerchstein:
Vom reichsarbeitsdienst zum kriegsgefangenenlager in deuz  
mit dem dort internierten komponist Paul Chenevier.

Karl Schmidt:
der Hauberg.

Jutta Curtius:
die Spielplatzfiguren in der Siedlung Wenscht.
ente – Seehund – Schwein. 

I. WeStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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kUltUr Und HeIMAt

Red. Thomas Jasper u. a. 
Hrsg.: Verein zur Förderung von Kultur und Heimat  
in Castrop-Rauxel e. V., 
Eichenweg 12, 44579 Castrop-Rauxel
E-Mail: thomas.jasper@castrop-rauxel.de 

71. Jg./2020

thomas Jasper:
europastadt Castrop-rauxel.
Zu einer denkwürdigen Abstimmung vor 70 Jahren.

werner Koppe:
„Verlassen von freunden und bornirten Verwandten,  
welche mich einen Vagabunden nennen“.
der Afrika-forscher ferdinand werne wurde auf dem Gut Callenberg  
in Castrop geboren.

Alexander berner:
die Pest in Castrop und das „obercastroper bokenbuch“.
für meinen freund und Kollegen manfred Hildebrandt,  
ehem. Stadtarchivar von Herne und ehrenamtlicher mitarbeiter  
des lwl-museums für Archäologie († 13.11.2019).

Julia Gaß:
danke, Josef reding.
erinnerungen an einen „Asphalt-literaten“ aus Castrop-rauxel.

Josef reding:
Jerry lacht in Harlem.

michael fritsch:
the lords, ein bundeskanzler und die große Sehnsucht nach europa.
die 100-Jahr-feier der Kolpingsfamilie war ein meilenstein in der Stadt-
geschichte.

rudolf wagener:
Sie waren dann mal weg.

wilm Schlüter:
Schnell wieder zurück in die Zukunft.
von und mit ruhrgebietsarchitekt Philipp August rappaport.

martin lochert:
kraftwerksbetrieb rauxel.
die Geschichte des Klöckner-Kraftwerks 1956-2008 und  
die energieversorgung in Castrop-rauxel.

Gabriele Sikora:
Minchen noelle – ein Vorbild nicht nur für frauen.

michael fritsch:
Vom feind zum freund.
Zum tode des langjährigen russenseelsorgers Pater erwin immekus.

martin lochert:
norbert Meier (1953–2020).

Gisbert baranski:
„Vor 80 Jahren – Zerstörung der Castroper Synagoge am 9. november 
1938“.
rede am 9. november 2018 auf dem „Synagogenplatz“ in Castrop.

Josef brandt:
Helmuth burckhardt.
Promotor des Steinkohlebergbaus an der ruhr.

Josef reding:
ein kleiner bebrillter ömmes.

Jürgen wischnewski/Ulrike mühle:
Chronik.
daten und ereignisse aus Castop-rauxel. von oktober 2019 bis September 2020.

I. WeStfAlen / 10. veSt reCKlinGHAUSen
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gelSenkIrCHen In Alter  
Und neUer ZeIt

Hrsg.: Heimatbund Gelsenkirchen e. V., 
Mozartstr. 13, 45884 Gelsenkirchen
Internet: www.heimatbund-gelsenkirchen.de

26/2020
 
Sakralkunst made in gelsenkirchen.
der bildhauer wilhelm burg sen. 1877–1942.

27/2020
 
Sakralkunst made in gelsenkirchen.
der bildhauer wilhelm burg jun. 1904–1965.
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HeIMAtlAnd lIPPe

Zeitschrift des Lippischen Heimatbundes und  
des Landesverbandes Lippe. 
Hrsg.: Lippischer Heimatbund e. V. und  
Landesverband Lippe, 
Felix-Fechenbach-Str. 5, 32756 Detmold
Tel.: 05231 6279-11
E-Mail: info@lippischer-heimatbund.de
Internet: www.lippischer-heimatbund.de 

12/2020

Joachim Kleimanns:
Hasses Haus.
Salzuflens erste villa im Grünen. 

irmlind Capelle:
Weihnachten 1843.
ein besonderes Geschenk im fürstenhaus.

I. WeStfAlen / 11. liPPe
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der AnSCHnItt

Zeitschrift für Montangeschichte. 
Hrsg.: Vereinigung der Freunde von Kunst und Kultur  
im Bergbau e. V., 
Deutsches Bergbau-Museum Bochum, 
Am Bergbaumuseum 28, 44791 Bochum
Tel.: 0234 5877-0

6/2020

lena Asrih:
Überlegungen zu einer geschichte des Wissens  
über georessourcen im Mittelalter.
ein Aufschlag.

ivonne burghardt/Christiane Hemker:
das Archiv-net Projekt: bergbau und Mobilität im erzgebirge  
im Mittelalter und in der frühen neuzeit.

I. WeStfAlen / ii. überreGionAle JAHrbüCHer Und ZeitSCHriften 
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AbHAndlUngen AUS deM  
WeStfälISCHen MUSeUM  
fÜr nAtUrkUnde

Hrsg.: LWL-Landesmuseum für Naturkunde, 
Münster. Schriftleitung: Dr. Bernd Tenbergen, 
LWL-Museum für Naturkunde,  
Sentruper Straße 285, 48161 Münster
E-Mail: bernd.tenbergen@lwl.org

95/2020

Jürgen lethmate:
der teutoburger Wald – eine immissionsökologische  
terra incognita?

96/2021

Karsten Hannig u. a.:
rote liste und Artenverzeichnis der laufkäfer – Coleoptera:  
Carabidae – in nordrhein-Westfalen.
(3. fassung: Stand 30.11.2020).

I. WeStfAlen / iii. nAtUrKUnde Und nAtUrSCHUtZ
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MItteIlUngen

Hrsg.: Naturwissenschaftlicher Verein Paderborn e. V. 
(in Zusammenarbeit mit dem Naturkundemuseum), 
Thomas Hüvelmeier (Geschäftsführer)
Im Schloßpark 9, 33104 Paderborn-Schloß Neuhaus
Internet: www.paderborn.de/naturwissenschaftlicher-verein

2020

michael bellinghaus/Klaus wollmann:
Herbar von Amalie feldmann.

thomas Junghans:
neue und bemerkenswerte Pflanzenvorkommen im raum Paderborn 
– folge 2.

Klaus wollmann:
lindenwanzen in Paderborn und Umgebung.

manfred Hoffmann:
beobachtungen im gebiet bad lippspringe – Paderborn –  
Schloss neuhaus: eingriffe in die fließgewässer –  
landschaftliche Veränderungen – beziehungsgefüge lippe und Pader.

Siegmar berndt:
Pilzkundliche lehrwanderung auf dem natur-erlebnispfad  
Marsberg-Meerhof am 17.10.2020.

Karin bayer-böckly u. a.:
Veranstaltungen für kinder 2020.

Sven mecke:
kleid der tiere – geniale Verpackungen der natur.  
Sonderausstellung (16.08.2020–07.02.2021).

Peter rüther:
großer Wiesenknopf (Sanguisorba officinalis).
blume des Jahres 2021.

thomas Hüvelmeier:
kriechendes netzblatt (Goodyera repens).
orchidee des Jahres 2021.

thomas Hüvelmeier:
Zur Situation des kriechenden netzblattes in ostwestfalen-lippe.

Siegmar berndt:
grünling.
Pilz des Jahres 2021.

I. WeStfAlen / iii. nAtUrKUnde Und nAtUrSCHUtZ
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nAtUr Und HeIMAt

Floristische, faunistische und ökologische Berichte. 
Hrsg.: LWL-Museum für Naturkunde, Münster. 
Schriftleitung: Dr. Bernd Tenbergen, 
LWL-Museum für Naturkunde, 
Sentruper Straße 285, 48161 Münster

2/2020

markus fuhrmann:
ein neufund vom Weberbock (Lamia textor (linnaeus, 1758) – 
Coleoptera, Cerambycidae) für Westfalen. 

thomas Hörren/Sven bodingbauer:
erste nachweise des Pseudoskorpions Mesochelifer ressli  
MAHnert, 1981 in nordrhein-Westfalen (Pseudoscorpiones:  
Cheliferidae).

wolfgang Kairat:
erstfund der Amerikanischen büffelzikade Stictocephala bisonia 
koPP & yonke 1977 im Sauerland – ein weiteres Indiz für die  
klimaerwärmung.

Karsten Hannig:
faunistische Mitteilungen über ausgewählte laufkäferarten  
(Col., Carabidae) in nordrhein-Westfalen x.

bernd tenbergen:
Herbarium Münster (MStr):
Kurzbericht über einige Sammlungszugänge 2019/2020.

3/2020

Sascha buchholz u. a.:
laufkäfererfassungen (Coleoptera: Carabidae) in vier Waldgebieten 
Westfalens.

rüdiger wittig:
Auch in Münster ist der Purpur-Storchschnabel (Geranium  
purpureum VIll.) nicht mehr nur eine Art des bahngeländes.

thomas Junghans:
Zur dynamik der Ausbreitung des orientalischen Zackenschötchens 
(Bunias orientalis l.) im raum Paderborn.

michael bußmann:
ein aktueller nachweis der bergzikade (Cicadetta montana Scop., 
1772 s.l.) im nSg Mackenberg, kreis Warendorf (Insecta: Homoptera).

4/2020

Helena Klöckener u. a.:
eine Methode zur quantitativen erfassung von baum- (Martes martes) 
und Steinmardern (M. foina) über Individualerkennung anhand von 
fotofallen.

Hermann Grömping/bernd tenbergen:
franz flecke (1874–1944): naturgeschichten aus borken und  
ein Herbarium.

bernd tenbergen:
Aus krasnojarsk (Sibirien) nach Münster (MStr) –  
Zum Verbleib des Herbariums und der naturkundlichen Sammlungen 
von dr. Maximilian franz becker (1885–1982).

Gernot medger:
Paratillus (= Tarsostenus) carus (neWMAn, 1840) in Westfalen  
angekommen (Coleoptera, Cleriadae, tarsosteninae).
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